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Leistungs- 
gruppen- 
Nummer  

  
Leistungs- 

gruppe 
(LG)  

  Anforderungsbereiche  

Erbringung verwandter LG    
Sachliche Ausstattung  

Personelle Ausstattung  Sonstige Struktur- und 
Prozessvoraussetzungen  Standort  Kooperation  Qualifikation  Verfügbarkeit  

3  Infektio- 
logie  

Mindest- 
voraus- 
setzung  

LG Allgemeine 
Innere Medizin oder 
LG Allgemeine 
Kinder- und 
Jugend- medizin,  
LG Intensivmedizin 
LG Notfallmedizin 
LG Allgemeine 
Chirurgie  

  Mindestens vier 
Isolationsbetten mit 
Schleusenfunktion, 
Notfall-Labor plus 
Point-of-Care 
Labor- analytik,  
Zugang zu 
Mikrobio- logischem 
Labor jederzeit 
mindestens in 
Kooperation,  
CT,  
MRT 
mindestens in 
Kooperation, 
Positronen-
Emis-  
sions-
Tomographie- CT 
(PET-CT)  
mindestens 
in 
Kooperation  

FA Innere Medizin 
und Infektiologie 
oder FA in einem 
Gebiet der 
unmittelbaren 
Patientenversorgung 
mit ZW Infektiologie 
oder  

FA Mikrobiologie, 
Virologie und 
Infektionsepidemiolo- 
gie mit ZW Infektio- 
logie oder FA Hy- 
giene und Umwelt- 
medizin mit ZW In- 
fektiologie  

Vier Drei FA, 
mindestens 
Rufbereitschaft: 
jederzeit  
Davon mindestens 
drei FA Innere Medi- 
zin und Infektiologie 
oder mindestens ein 
FA Innere Medizin 
und Infektiologie und 
zwei FA in einem 
Gebiet der unmittel- 
baren Patientenver- 
sorgung mit ZW In- 
fektiologie (davon 
mindestens ein FA 
Innere Medizin) 
 
sowie mindestens  
zusätzlich 
ein FA 
Mikrobiologie, 
Virolo- gie und 
Infektions- 
epidemiologie oder 
ein FA Hygiene und 
Umweltmedizin  
(auch in Kooperation 
möglich) 
  

Fachärztlicher infektiologischer 
Konsilservice  

Fachapotheker oder Fach- 
apothekerin mit der Bereichs- 
weiterbildung Infektiologie 
oder ABS-fortgebildeter 
Apotheker oder Apothekerin, 
die entweder auf Station, in 
der Kranken- hausapotheke 
oder in 
krankenhausversorgenden 
Apotheken tätig sind  

Antibiotic Stewardship (ABS) 
Team  

Einrichtung der ambulanten 
Medizin mit Schwerpunkt 
Infektiologie (mindestens in 
Kooperation, auch durch auf 
die Behandlung von HIV-Pa- 
tienten spezialisierte vertrags- 
ärztliche Leistungserbringer, 
wenn eine schriftliche Koope- 
rationsvereinbarung vorliegt)  

Konsiliarische Erreichbarkeit, 
täglich von 8 Uhr bis 17 Uhr, 
folgender Dienste:  
 - Augenheilkunde  
- Hals-Nasen- Ohrenheilkunde 
(HNO)  
- Gynäkologie  
- Dermatologie  
- Neurologie  
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Begründung der Änderungen 
 
Personelle Ausstattung, Qualifikation: 
In der bisherigen Form besteht ein Widerspruch zwischen der Anforderung in den Rubriken „Qualifikation“ und „personelle Ausstattung“. Durch 
die Streichung der Qualifikationsanforderung „mit ZW Infektiologie“ für FA Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie sowie für FA Hy- 
giene und Umweltmedizin wird dieser Widerspruch beseitigt.  
Die Streichung ist auch aus inhaltlichen Gründen erfoderlich. Die FÄ für Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie sowie für Hygiene 
und Umweltmedizin ergänzen die 3 FÄ aus einem unmittelbaren Gebiet der Patientenversorgung mit ihrer fachspezifischen Expertise. Die ZW 
Infektiologie ist dafür nicht notwendig.  
 
Personelle Ausstattung, Verfügbarkeit: 
Die klinische Versorgung kann nur durch FÄ mit Weiterbildung in einem klinischen Fach erfolgen. Der FA Mikrobiologie, Virologie und 
Infektionsepidemiologie sowie für FA Hygiene und Umweltmedizin muss deshalb zusätzlich zu den drei für die Versorgung notwendigen FÄ 
hinzugerechnet werden. 
In vielen Kliniken gibt es kein eigenes Institut für Mikrobiologie und / oder Krankenhaushygiene. Die Zusammenarbeit mit diesen Bereichen erfolgt 
hier in Kooperation mit externen Anbietern. Dieser Situation sollte Rechnung getragen werden, um nicht ansonsten qualifizierte Einrichtungen 
von der LG Infektiologie auszuschließen. 


